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Landesliga Senioren 40 West

TV Falkenberg II : SV Blau-Weiß Emden-Borssum 
Samstag, 10.02.2024, 16:00 Uhr

Kuntze macht den Sack zu

Als Eva Trageser-Schmidt ihr Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Landesliga Senioren 40 West nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TV Falkenberg II besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Falkenberg II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Kuntze, Saathoff und Hase, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Kaum was zu bestellen hatten Bergmann / Rittierodt bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kuntze / Strubel. Beim 0:3 gegen Saathoff / Hase fanden Müller /
Trageser-Schmidt von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Saathoff wurden wenig später Andreas Becker unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Ulrich Müller letztlich auf
Lager, um Jens Kuntze final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim Spielstand
von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Dieter Römer
bekam es nun mit Ingo Strubel zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dieter
Römer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim
anschließenden 0:3 gegen Norbert Hase fand Eva Trageser-Schmidt von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:5. Ohne Satzgewinn für Andreas Becker verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Jens Kuntze. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Den Sieg von Michael Saathoff konnte Ulrich Müller im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Dieter Römer hatte wenig später gegen
Norbert Hase bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Genügend spielerische Mittel hatte Eva Trageser-Schmidt
hingegen letztlich an der Hand, um sich gegen Ingo Strubel durchzusetzen, somit stand es am Ende
3:0. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.04.2024 gegen
TuR Eintracht Sengwarden II, während der SV Blau-Weiß Emden-Borssum am 11.02.2024 gegen
den SuS Emden antritt.

 Statistik:
 TV Falkenberg II

Doppel: Bergmann / Rittierodt 0:1, Müller / Trageser-Schmidt 0:1 
Einzel: A. Becker 0:2, U. Müller 0:2, D. Römer 1:1, E. Trageser-Schmidt 1:1 

 SV Blau-Weiß Emden-Borssum
Doppel: Kuntze / Strubel 1:0, Saathoff / Hase 1:0 
Einzel: J. Kuntze 2:0, M. Saathoff 2:0, N. Hase 2:0, I. Strubel 0:2
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